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Stellungnahme der Regionalen Planungsgemeinschaft (RPG) Südwestthüringen zum 
Zielabweichungsverfahren im Rahmen des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Frei-
flächen-PV-Anlage Rumpfenrain“ sowie der 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 4 
„Gewerbegebiet Creuzburg“, Stadt Amt Creuzburg, Wartburgkreis 
(Beschluss-Nr.: PLA 07/440/2025) 
 
Die obere Landesplanungsbehörde beteiligt die RPG Südwestthüringen im Zielabweichungs-
verfahren gemäß § 11 Abs. 3 Satz 2 des Thüringer Landesplanungsgesetzes im Rahmen des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Freiflächen-PV-Anlage Rumpfenrain“ sowie der 1. Än-
derung des Bebauungsplans Nr. 4 „Gewerbegebiet Creuzburg“ mit der Möglichkeit der schrift-
lichen Stellungnahme bis zum 04.09.2025. 
 
Die Mitglieder des Planungsausschusses der RPG Südwestthüringen haben die übermittelten 
Unterlagen zu o. g. Vorhaben beraten und geben folgende Stellungnahme ab: 
 
Die RPG Südwestthüringen stimmt der beantragten Zielabweichung von dem im Regio-
nalplan Südwestthüringen (Stand 2011/12) festgesetzten Ziel der Raumordnung Z 4-4,  
Vorranggebiet Landwirtschaftliche Bodennutzung LB-9 – Ifta/Pferdsdorf zu. 
 
Begründung: 
 
Die Stadt Amt Creuzburg beantragt die Durchführung eines Zielabweichungsverfahrens für 
den vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Freiflächen-PV-Anlage Rumpfenrain“ des Agrarun-
ternehmens Landwirtschafts GmbH Ifta und das daran unmittelbar angrenzende Freiflächen-
photovoltaikvorhaben der Fa. Pollmeier, welches über eine Änderung des Bebauungsplans 
Nr. 4 „Gewerbegebiet Creuzburg“ erfolgen soll. Beide Vorhaben befinden sich am südwestli-
chen Rand der Stadt Amt Creuzburg/Ortsteil Creuzburg westlich der Werraaue und teilweise 
in der Iftaaue, jeweils außerhalb festgelegter Überschwemmungsgebiete. Mithilfe einer im Vor-
feld erstellten und durch den Stadtrat für die Bauleitplanung beschlossenen Potentialflä-
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chenanalyse für Freiflächen-Photovoltaik-Anlagen führte die Stadt Amt Creuzburg eine Be-
trachtung verschiedener Standorte durch. Auf dieser Basis erfolgte anhand von Bewertungs-
kriterien die Prüfung der Eignung und auch die Standortentscheidung durch die Vorhabenträ-
ger. Der erzeugte Strom soll von den nahe liegenden Betrieben als Direktabnehmer genutzt 
bzw. in die vorhandene Netzinfrastruktur eingespeist werden. 
 
Die Geltungsbereiche beider Bebauungspläne (insgesamt 47 ha, davon 33 ha als Nutzung 
Freiflächen-Photovoltaik) betreffen überwiegend intensiv genutzte landwirtschaftliche Flächen. 
Die geplanten Festsetzungen der Bebauungspläne widersprechen in Teilen dem in der Raum-
nutzungskarte festgelegten Vorranggebiet Landwirtschaftliche Bodennutzung LB-9 – Ifta/ 
Pferdsdorf und somit dem Ziel Z 4-4 des Regionalplans Südwestthüringen.  
 
Die Vorranggebiete Landwirtschaftliche Bodennutzung sind für eine nachhaltige Entwicklung 
der Landbewirtschaftung vorgesehen. Andere raumbedeutsame Nutzungen sind in diesen Ge-
bieten ausgeschlossen, soweit diese mit der vorrangigen Funktion nicht vereinbar sind (vgl. 
Regionalplan Südwestthüringen 2011/2012, Z 4-4). Insbesondere raumbedeutsame bauliche 
Nutzungen, die zu einer wesentlichen Nutzungseinschränkung der ausgewiesenen, für eine 
nachhaltige Landbewirtschaftung besonders geeigneten Böden führen, sind durch die Vor-
rangfunktion ausgeschlossen (vgl. Regionalplan Südwestthüringen 2011/2012, Begründung 
zu Z 4-4). 
 
Das Vorranggebiet Landwirtschaftliche Bodennutzung LB-9 Ifta/Pferdsdorf umfasst insgesamt 
716 ha. Entsprechend den Planzielen der o.g. Bebauungspläne sollen in Summe 9 ha des 
Vorranggebietes dauerhaft in Anspruch genommen werden. Dies entspricht 1,26 % des Ge-
samtgebietes. Die Nutzungseignungsklasse der im Vorranggebiet LB-9 – Ifta/Pferdsdorf be-
troffenen Böden liegt nahezu vollständig bei 13 und ist damit als mittelmäßig produktiv einzu-
stufen. Gemäß den Antragsunterlagen ist die landwirtschaftliche Nutzung (ackerbauliche Be-
wirtschaftung) im Bereich des Werrabogens auch durch eine starke Hangneigung nach Süden 
beeinträchtigt (u. a. erosionsgefährdete Böden). 
 
Ausgehend von der relativ geringfügigen Flächeninanspruchnahme (von unter 2 %) und unter 
Berücksichtigung der standortbezogenen Ertragseignung sowie der naturräumlichen Gege-
benheiten ist eine Zielabweichung vom Ziel Z 4-4 im Vorranggebiet LB-9 – Ifta/Pferdsdorf aus 
Sicht der RPG Südwestthüringen vertretbar. 
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